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Dr. Rainer Gantert
Vorstandsvorsitzender

Frank Barrois
Vorstand

Sehr geehrte Damen und Herren!

Grüß Gott und herzlich willkommen beim Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.!

Unsere mehr als 1.700 hauptamtlichen und über 800 ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter engagieren sich Tag für Tag – das christliche Menschen-
bild  vor Augen, den Auftrag unseres Gründers Lorenz Werthmann im Sinn: kom-
petent, effizient und transparent. 

Gegliedert in die Bereiche Familien und Bildung, Alter und Soziale Dienste, Arbeit 
und Berufliche Kompetenzen sowie Wohnen und Beratung leisten wir täglich aufs 
Neue Beiträge zu einem gelingenden sozialen Leben. Ein großes Augenmerk gilt 
dabei unseren Diensten und Einrichtungen für Menschen mit Behinderung.

Diese Broschüre soll Ihnen einen ersten Einblick in die Arbeit und die Struktur 
unseres Verbandes geben. Sie möchten mehr über unsere vielfältigen Aktivitäten 
erfahren? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter der Nummer (07 61) 319 16-0.

Für Ihr Interesse danken wir Ihnen schon jetzt und grüßen Sie herzlich.

Dr. Rainer Gantert
Vorstandsvorsitzender des Caritasverbandes  
Freiburg-Stadt e. V.

Frank Barrois
Vorstand des Caritasverbandes  
Freiburg-Stadt e. V.
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Strukturen  
transparent machen

Organigramm
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Organigramm
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V., Herrenstraße 6, 79098 Freiburg

Aufsichtsrat
Weihbischof Dr. Christian Würtz, Vorsitzender
Dr. Anita Stilz, Stellvertretende Vorsitzende
Prof. Dr. Klaus Baumann
Staatssekretär a. D. Gundolf Fleischer
Constanze Frese
Beate Kaspar-Plener
Dekan Johannes Kienzler 

Gesamt-MAV 
und Abteilungs-
mitarbeiter-
vertretungen
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Katholische Sozialstation 
Freiburg im Breisgau 
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St. Anna-Stift GmbH
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Marta-Belstler-Schulen 
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Caritas-Konferenzen im 
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Bereich Arbeit:
Caritaswerkstätten St. Georg 
für Menschen mit  Behinderung

Freiburger Werkgemeinschaft 
für Menschen mit psychischer 
Erkrankung

Inklusionsprojekte für  
 Menschen mit Behinderung

St. Georg Service GmbH

Bildungs- und Kunstakademie 
St. Georg

Küche St. Georg

Bereich Berufl iche Kompetenzen:
Caritas Bildungszentrum 
 Freiburg (CBF)

Fairkauf

KEB – Kunst als Einstiegs-
möglichkeit in Beschäftigung

Wohnhäuser für Menschen 
mit  Behinderung

Ambulante Dienste für 
 Menschen mit Behinderung

Dienste für Menschen mit 
psychischer Erkrankung

Einrichtungen für 
 wohnungslose Menschen

(Querschnitts-)
 Abteilung  Personal 
und Zentrale Dienste
Dr. Rainer Gantert, Vorstandsvorsitzender

(Querschnitts-)
 Abteilung Wirtschaft
und Finanzen
Werner Wißler,  Abteilungsleitung
Anna Frey,  Stellvertretende Abteilungs leitung

Vertreterversammlung
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7



Abteilung Familien und Bildung
Lebensräume entwickeln

Gemeinsam stehen die Kinder­
tageseinrichtungen des Cari-
tasverbandes Freiburg-Stadt e. V. 
auf der festen Grundlage des 
christlichen Menschenbildes. Im 
Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen 
die Lebenssituation und Entwick-
lungsbedürfnisse von ein- bis 
zehnjährigen Kindern. Die päda-
gogischen Konzepte werden stets 
auf die spezifischen Anforderun-
gen der Kinder und der einzelnen 
Einrichtung hin ausgerichtet und 
laufend fortentwickelt. Kinder mit 
und ohne Behinderung profitie-
ren in drei dieser Einrichtungen 
vom inklusiven Ansatz.

Familien, die unsicher sind, ob 
ihr Kind entwicklungsverzögert 
oder von Behinderung bedroht 
beziehungsweise betroffen ist, 
f inden im Kinderfördernetz 
P.R.I.S.M.A. – Integration, inter-
disziplinäre Frühförderung, Be- 
ratung – Hilfe und Begleitung.

In etlichen Schulen in Freiburg 
und Heitersheim verantworten 
pädagogische Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter die Betreuung der 
Schulkinder vor und nach dem 
Unterricht bis zum Nachmittag. 
An verschiedenen Grund- und 
Realschulen wird Schusozialarbeit 
angeboten.

Differenziert zeigt sich die schu-
lische und berufliche Bildung an 
der Internationalen Schule im 
Römerhof.

Im Franz-Hermann-Haus bün-
delt unser Verband eine breite 
Palette an Beratungs- und Begeg-
nungsangeboten für Menschen mit 
Migrationshintergrund jeden Alters. 
Der Sozialdienst für geflüchtete 
Menschen unterstützt und berät 
Geflüchtete aus unterschiedlichs-
ten Kulturen in einigen Unterkünften 
und – in Kooperation – in der Lan-
deserstaufnahmstelle in Freiburg.

In familiären Notfällen übernehmen 
Fachkräfte der Haus- und Fami­
lienpflege die Haushaltsführung 
und die Betreuung der Kinder.

In einigen Freiburger Stadtteilen ist 
der Caritasverband Freiburg -Stadt 
e. V. Träger der Quartiersarbeit. 
Diese Angebote fördern die gleich-
berechtigte Teilhabe aller Bürgerin-
nen und Bürger vor Ort, vernetzen 
haupt- und ehrenamtlich Enga-
gierte miteinander und gestalten 
das Leben im Stadtteil mit. 
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Familien und Bildung –  
Dienste und Einrichtungen

	■ Kinderhaus Arche Noah, 
Freiburg-Rieselfeld

	■ Kinderhaus Bernhard von  
Baden, Freiburg-Zähringen

	■ Inklusives Kinder- und Familienhaus 
Jonah, Freiburg-Waldsee

	■ Kinderhaus St. Vinzenz,  
Freiburg-Herdern

	■ Inklusives Kinderhaus Tabitha, 
Freiburg-Zähringen

	■ Kinder- und Familienhaus  
Unserer Lieben Frau, 
Freiburg-Altstadt

	■ Kleinkindgruppe Kleine Römer, 
Freiburg-Littenweiler

	■ Inklusiv arbeitende Kindereinrich-
tung Sulzbachhaus, Heitersheim

	■ Kinderfördernetz P.R.I.S.M.A. –  
Integration, Interdisziplinäre Früh-
förderstelle, Schulbegleitung und 
Beratung

	■ Schülerzeit plus – Schulkind
betreuung, flexible Nachmittags
betreuung und Schulsozialarbeit

	■ Internationale Schule  
im Römerhof

	■ Migration und Integration–  
Franz-Hermann-Haus

	■ Sozialdienst für geflüchtete 
Menschen

	■ Haus- und Familienpflege

	■ Quartiersarbeit

Karin Moczygemba
Abteilungsleitung

Susanne Kern
Stellvertretende Abteilungsleitung

�Mehr über die Arbeit unserer  
Abteilung erfahren Sie unter der  
Telefonnummer (07 61) 319 16-59.
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Abteilung Alter und Soziale Dienste
Gemeinsam Wege finden

Das Angebot der Abteilung Alter 
und Soziale Dienste ist aus der Tra-
dition gewachsen und der Zukunft 
verpflichtet.

„Es kommt nicht darauf an, wie alt 
man ist, sondern wie man alt ist.“ 
Unter diesem Motto steht der ältere 

Mensch mit all seinen Bedürfnissen 
im Mittelpunkt des Heinrich-Hans­
jakob-Hauses sowie der Begeg-
nungsstätten der Seniorenwohn-
anlagen des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e. V. Ältere Men-
schen finden dort Bildung, Bera-
tung und Beteiligung.

In den fünf Seniorenwohnanlagen 
unseres Verbandes können Men-
schen im Rahmen des Betreuten 
Wohnens weiterhin selbstständig in 
einer eigenen Wohnung leben – mit 
der Sicherheit, bei Bedarf Beratung 
und Unterstützung zu erhalten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Altenpflegeeinrichtun-
gen Friedrich-Schäfer-Haus in 
Heitersheim und St. Anna-Stift 
GmbH im Herzen der Freiburger 
Altstadt betreuen pflegebedürftige 
Menschen einfühlsam und fachlich 
kompetent.

Der Caritassozialdienst hält ein 
umfassendes Beratungsspektrum 
bereit, zu dem auch die Schuldner
beratung zählt.
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Alter und Soziale Dienste –  
Dienste und Einrichtungen

	■ Heinrich-Hansjakob-Haus

	■ Seniorensiedlung Drachenweg, 
Freiburg-Mooswald

	■ Seniorenwohnanlage Freytagstraße, 
Freiburg-Betzenhausen

	■ Seniorenwohnanlage Zähringen, 
Freiburg-Zähringen

	■ Seniorenwohnanlage Klausen
gasse, Heitersheim

	■ Friedrich-Schäfer-Haus, 
Heitersheim

	■ Caritassozialdienst  
mit Schuldnerberatung

Enge Kooperationen mit

	■ St. Anna-Stift GmbH, Altenpflege
einrichtung und Seniorenwohn
anlage, Freiburg-Altstadt

	■ Hospizgruppe Freiburg e. V.

	■ Katholische Sozialstation Freiburg 
im Breisgau GmbH

	■ Hausnotruf-Dienst GmbH

	■ Netzwerk Pflegebegleitung

�Sie möchten mehr über die Abteilung 
Alter und Soziale Dienste wissen?  
Rufen Sie bitte an: (07 61) 319 16-34.

Karin Bumann
Abteilungsleitung
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Zu arbeiten bedeutet nicht nur, 
am gesellschaftlichen Leben aktiv 
teilzuhaben, sondern es verschafft 
auch Erfolgserlebnisse, eine klare 
Tagesstruktur und das Gefühl, 
gebraucht zu werden.

In den Caritaswerkstätten St. 
Georg unseres Verbandes finden 
etwa 1.200 Menschen mit geisti-
ger, körperlicher oder mehrfacher 
Behinderung sowie Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen 
sinnstiftende Arbeit und soziale 
Einbindung zugleich. 

Von einfachen Handgriffen bis zu 
technisch anspruchsvollen Pro-
zessen: In den Caritaswerkstätten 
werden die vielfältigsten Arbei-
ten vollbracht. Mit Holz, Metall 
und Textilien, im Dienstleistungs
bereich, in einer eigenen Gärtnerei 
einschließlich Weinbau oder mit 
der Eigenproduktion etwa von 
Uhren oder Bonbons. Im Zentrum 
des Angebots steht die Lohnferti-
gung für Industrie, Handwerk und 
Behörden.

Menschen mit schwererer Behin-
derung finden in den Förder- und 
Betreuungsbereichen der Werk-
stätten individuelle Begleitung.

Betriebsintegrierte Arbeits­
plätze z. B. bei Ikea, bei der 
Kooperation Inklusives Medien-
zentrum und bei der Küche St. 
Georg bereiten Menschen mit 
Behinderung auf den allgemeinen 
Arbeitsmarkt vor.

In unseren vier Cafés in Frei-
burg, Denzlingen und Heitersheim 
bedienen inklusive Teams aus 
Menschen mit und ohne Behinde-
rung ein breites Publikum.

Auf dem Weg in eine dauerhafte 
qualifizierte Arbeit unterstützt 
das Caritas Bildungszentrum 
Freiburg (CBF) sozial oder 
schulisch benachteiligte Jugend-
liche und junge Erwachsene mit 
besonderem Förderbedarf.

Im Secondhand-Kaufhaus Fair­
kauf erhalten langzeitarbeits-
lose Menschen die Chance einer 
Beschäftigung und Qualifizierung. 
Zugleich wird die Kundschaft mit 
Secondhand-Waren und Dienst
leistungen bestens bedient.

Abteilung Arbeit und Berufliche Kompetenzen
Erfolgserlebnisse vermitteln
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Arbeit und Berufliche Kompetenzen –  
Dienste und Einrichtungen

	■ Werkstätten für Menschen  
mit Behinderung in
	■ Freiburg
	■ Denzlingen
	■ Heitersheim
	■ March-Neuershausen
	■ Riegel
	■ Titisee-Neustadt

	■ Förder- und Betreuungsbereiche  
für Menschen mit schwererer 
Behinderung 

	■ Freiburger Werkgemeinschaft  
für Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen mit Werkstätten 
in Merzhausen, Emmendingen und 
Titisee-Neustadt

	■ Verkauf von Produkten aus unseren 
Werkstätten 
	■ in unserem Onlineshop:  

www.caritas-freiburg.de/shop
	■ in eigenen Geschäften:

	 	 Kumm un lueg, Riegel
	 	 s’Lädele, Heitersheim

	■ Bildungs- und Kunstakademie  
St. Georg

	■ Villa artis mit Café artis (inklusiv 
geführt) und Franz-Köberle- 
Kunst- und Kulturzentrum

	■ Café Inklusiv im Münsterforum  
Freiburg (inklusiv geführt)

	■ Café an der Werkstätte,  
Denzlingen (inklusiv geführt)

	■ Café im Treffpunkt St. Michael, 
Freiburg-Haslach (inklusiv geführt)

	■ St. Georg Service GmbH

	■ Integrationsfachdienst (Kooperation)

	■ Caritas Bildungszentrum Freiburg 
(CBF)

	■ Fairkauf

	■ Kunst-Maßnahme „KEB – Kunst  
als Einstiegsmöglichkeit in 
Beschäftigung“

�Sie möchten mehr über die Abteilung  
Arbeit und Berufliche Kompetenzen  
wissen? Rufen Sie uns  
einfach an: (07 61) 319 16-42.

Rafael Wicik
Abteilungsleitung 

Frank Heitmeyer
Stellvertretende Abteilungsleitung

13



Die Wohnhäuser für Erwachsene 
mit geistiger oder mehrfacher 
Behinderung unseres Verbandes 
bieten etwa 400 Bewohnerinnen 
und Bewohnern, die auf Beglei-
tung angewiesen sind, ein Zuhause 
und einen Lebensmittelpunkt. Die 
Begleitung durch Fachkräfte ori-
entiert sich am individuellen Hilfe
bedarf der Bewohner.

Wohngruppen für Menschen mit 
Behinderung bieten Nähe und 
Überschaubarkeit. In der Wohn­
schule erhalten sie die Chance, 
autonomes Wohnen zu erlernen.

Die Ambulanten Dienste betreuen 
selbstständig wohnende Men-
schen mit Behinderung im Betreu-
ten sowie im Begleiteten Wohnen 
in Familien. Hierzu gehören u. a. 

inklusive Wohngemeinschaften. 
Daneben umfasst das Ange- 
bot der Ambulanten Dienste  
auch die Beratung von Men­
schen mit Behinderung und 
deren Angehörigen. Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigun-
gen finden Unterstützung, Bera-
tung und Begleitung in verschiede-
nen Diensten unseres Verbandes.

Zudem vertritt diese Abteilung 
unseren Verband im Sozial­
psychiatrischen Dienst Freiburg 
sowie im Integrationsfachdienst 
Freiburg.

Die Pflasterstub’, das Erika-
Kramer-Haus und das Haus 
St. Gabriel unterstützen woh-
nungslose Menschen – von der 
Grundversorgung bis zur erfolg-
reichen Wiedereingliederung in die 
Gesellschaft.

Abteilung Wohnen und Beratung 
Lebensräume schaffen
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Wohnen und Beratung –  
Dienste und Einrichtungen

Für Menschen mit Behinderung

	■ Wohnhäuser 
	■ Freiburg
	■ Bahlingen
	■ Heitersheim
	■ March-Neuershausen
	■ Riegel
	■ Titisee-Neustadt
	■ Vörstetten

	■ Ambulante Dienste
	■ Informations- und Beratungsstellen 
	■ Betreutes Wohnen
	■ Begleitetes Wohnen  

in Familien
	■ Wohnschule
	■ Familienentlastende Dienste

Für Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen

	■ Betreutes Wohnen 
im Landkreis Emmendingen

Für wohnungslose Menschen

	■ Pflasterstub‘: Tagesstätte, medizini-
sche Ambulanz und Beratungsstelle

	■ Erika-Kramer-Haus und Haus St. 
Gabriel: Kurz- und längerfristiges 
Wohnen

	■ Betreutes Wohnen

Mit Kooperationspartnern

	■ Sozialpsychiatrischer Dienst 
Freiburg, Betreutes Wohnen 
für Menschen mit psychischer 
Erkrankung in Freiburg

	■ Integrationsfachdienst Freiburg

Beatrix Pfeifer
Abteilungsleitung 

Karolin Meißner
Stellvertretende Abteilungsleitung

Gerne informieren wir Sie detaillierter über die  
Abteilung Wohnen und Beratung. Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf unter (07 61) 319 16-53.
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Soziale Arbeit bedeutet immer 
zuerst unmittelbare Arbeit mit 
den Menschen. Damit sie gelingt, 
bedarf es nachhaltiger personeller, 
organisatorischer und finanzieller 
Grundlagen. Für den Caritasver-
band Freiburg-Stadt e. V. werden 
diese in den Querschnittsabtei-
lungen Wirtschaft und Finanzen 
sowie Personal und Zentrale 
Dienste gelegt.

Dr. Rainer Gantert
Vorstandsvorsitzender

Werner Wißler
Abteilungsleitung

Anna Frey
Stellvertretende Abteilungsleitung

Sie möchten mehr über  
die Abteilung Wirtschaft  
und Finanzen wissen? 
Rufen Sie bitte an: Telefon 
(07 61) 319 16-36.

Querschnittsabteilungen  
Wirtschaft und Finanzen sowie     
Personal und Zentrale Dienste
Voraussetzungen und Grundlagen für karitative Arbeit schaffen

Sie möchten mehr über 
die Abteilung Personal und 
Zentrale Dienste wissen? 
Rufen Sie bitte an: Telefon 
(07 61) 319 16-39.
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Die Verbandskommunikation 
vermittelt die Werte und Ziele 
unseres Verbandes nach außen 
und innen. Dazu dienen  Veran-
staltungen wie Fachtage und Tage 
der offenen Tür, Pressearbeit und 
verbandseigene Publikationen wie 
z. B. der Ausblick und der Einblick.

So macht unser Verband auf seine 
Arbeit aufmerksam und kommu­
niziert Neuigkeiten und Informa­
tionen aus seinen Diensten und 
Einrichtungen. 

Verantwortlich für die Verbands
kommunikation ist Pressesprecherin 
Nora Kelm.  

Unsere Verbandszeitungen
Der Ausblick 

	■ Mit Informationen und Neuigkeiten 
aus dem gesamten Caritasverband 
Freiburg-Stadt e. V.

Der Einblick

	■ Mit Informationen und  
Neuigkeiten aus unseren  
Diensten und Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung

Verbandskommunikation
Vermitteln, was wir tun

Nora Kelm 
Pressesprecherin Bitte kontaktieren Sie Nora Kelm  

über Telefon (07 61) 319 16-39 oder  
über E-Mail: verbandskommunikation@ 
caritas-freiburg.de.
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Ehrenamt
Auch dank der Mithilfe ehrenamt-
lich engagierter Menschen kann 
unser Verband seine karitative 
Arbeit umfassend und erfolgreich 
ausfüllen. Wir danken allen, die 
uns dabei unterstützen, ein trag-
fähiges soziales Netz zu knüpfen.  
Sie können helfen: Gerne vermit-
telt unsere Stabsstelle Ehrenamt 
Sie in einen Bereich, der Ihnen 
besonders liegt.

Spenden
Ihre Solidarität mit unserer Arbeit 
können Sie auch durch eine Geld-
spende bekräftigen: an den Caritas
verband Freiburg-Stadt e. V., IBAN 
DE33  6805  0101  0002  0059  93. 
Vielen Dank!

Fundraising
Das Fundraising akquiriert zusätz-
liche finanzielle Mittel, für einzelne 
Projekte der Fachabteilungen. 
Darüber hinaus werden alternative 
Förderungen durch Stiftungen rea-
lisiert. Die gewonnenen Mittel wer-
den für Personalstellen und Sach-
kosten der Projekte verwendet. 

Ressourcen generieren

Ehrenamt 

Bei uns können Sie …

	■ sich für Menschen engagieren

	■ sozial-karitative Arbeit  
mitgestalten

	■ Kontakte knüpfen

Wir unterstützen Sie

	■ Einführung 

	■ Kontinuierliche Begleitung

	■ Versicherungsschutz

Unterstützen Sie z. B.

	■ Kinder und Jugendliche

	■ Familien

	■ geflüchtete Menschen

	■ ältere Menschen

	■ Menschen mit Behinderung

Fundraising 

	■ Beantragung von Honorar
mitteln und Sachkosten

	■ Interne Fortbildungen für  
das Antragsverfahren

	■ Begleitung von Mitarbeiten-
den des Verbandes bei der 
Antragstellung

	■ Beratung bei der Suche nach 
passenden Stiftungen

	■ Kontaktpflege zu Stiftungen

Michaela Elbs
Leitung Ehrenamt
Telefon (07 61) 319 16-705

Silke Marzluff
Fundraising
Telefon (07 61) 319 16-713
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Janette Napoli
Leitung
Telefon (07 61) 319 16-22

Stiftungsverwaltung
Im Sinne der Stiftenden handeln

19

Im Umfeld des Caritasverbandes 
Freiburg-Stadt e. V. haben einige 
uns zugewandte Menschen Stif-
tungen gegründet. Diese fördern 
jeweils konkrete, den Stifterinnen 
und Stiftern besonders wichtige 
Vorhaben oder Ziele.

Unser Verband freut sich, dass 
diese Stiftungen dazu beitragen, 
die uns anvertrauten Menschen 
bestmöglich zu unterstützen sowie 
ihre Teilhabe an der Gesellschaft 
zu sichern. Gerne können Sie die 
Stiftungen und damit auch unsere 
Arbeit durch Spenden oder Zustif-
tungen ein Stück voranbringen! 
Vielen Dank dafür.

Dompfarrer Erich Wittner 
Caritasstiftung

Die Stiftung fördert die Erziehung 
und Bildung von Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen.

www.dompfarrer-erich-wittner-
caritasstiftung.de

Dr.-Ing. August und 
Rosemarie Albers-
Stiftung

Die Albers-Stiftung entlastet pfle-
gende Angehörige und ermöglicht 
diesen Menschen eine Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Leben.

www.albers-stiftung.de 

Friedrich-Engisch-
Stiftung
Diese Stiftung unterstützt Men-
schen, die von Geburt an eine 
körperliche Behinderung haben, 
durch materielle Zuwendungen für 
Hilfsmittel.

www.friedrich-engisch-stiftung.de

Stiftung Dr. Heinrich Dux 
Hier wird daran mitgewirkt, dem 
Hospizgedanken in Freiburg und 
Umgebung Geltung zu verleihen, 
und es werden Einrichtungen der 
Sterbebegleitung gefördert.

www.heinrich-dux-stiftung.de

Stiftung zur Förderung 
von Menschen mit 
Behinderung
Diese Stiftung trägt dazu bei, das 
umfangreiche Angebot für Men-
schen mit Behinderung oder psy-
chischer Erkrankung aufrechtzuer-
halten und weiter auszubauen.



In den Diensten und Einrichtungen 
des Caritasverbandes Freiburg-
Stadt e. V. ist alles Leben und 
Arbeiten im christlichen Welt- und 
Menschenbild verbunden. In die-
sem Verständnis wird der Mensch 
als Geschöpf Gottes mit Körper, 
Geist und Seele und in seinen indi-
viduellen, sozialen und spirituellen 
Dimensionen wahrgenommen.

Von den jüdisch-christlichen Wur-
zeln unseres Handelns ausgehend 
gibt die Stabsstelle Kirche und 
Religion den Menschen in unserem 

Verband Gelegenheit, sich mit 
Themen wie z. B. Sinn, Glauben 
und Werten auseinanderzusetzen.

Zu diesen Themen werden Fortbil-
dungsformate sowohl für hauptbe-
rufliche Teams als auch für die 
Arbeit mit den uns anvertrauten 
Menschen entwickelt und gestal-
tet. Zudem werden Impulse, Litera-
tur und weiteres Material angebo-
ten. Dabei arbeitet unser Verband 
eng mit den Kirchengemeinden 
und kirchlichen Gruppierungen vor 
Ort zusammen. 

Kirche und Religion
Das kirchliche Verbandsprofil stärken

Themen

	■ Religionssensible Reflexion des 
Lebens und Arbeitens in den 
Einrichtungen

	■ Gestaltung und Pflege einer  
christlich geprägten Kultur

	■ Feiern von Ritualen und 
Übergängen

	■ Fortbildung und Beratung
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Seit 2017 wird das „Gesetz zur 
Stärkung der Teilhabe und Selbst-
bestimmung von Menschen mit 
Behinderungen“ – auch Bundes-
teilhabegesetz oder BTHG genannt 
– in vier Schritten umgesetzt.  
Für die jeweils anstehenden Verän-
derungen bietet die Stabsstelle 
Bundesteilhabegesetz Informatio-
nen und Beratung. Sie steht an der 
Seite der Menschen mit Behinde-
rung, ihrer Angehörigen bzw. 

Betreuerinnen und Betreuer sowie 
der Mitarbeitenden der betreffen-
den Dienste und Einrichtungen.

Die Stabsstelle informiert regelmä-
ßig über aktuelle Entwicklungen 
rund um das Bundesteilhabege-
setz. Darüber hinaus gehören 
Netzwerkarbeit und Fortbildungen 
zu ihren Aufgaben.

Bundesteilhabegesetz
Die Umsetzung begleiten

Julia Findling 
Leitung 
Telefon (07 61)  319 16-716

Arbeitsgebiete

	■ Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen 
bzw. Betreuungspersonen

	■ Begleitung der Umsetzung des 
Gesetzes in den Diensten und 
Einrichtungen

	■ Interne und externe Netzwerkarbeit

	■ Information über aktuelle 
Entwicklungen

	■ Fortbildung und Beratung

Dorothée Häringer 
Telefon (07 61) 319 16-716
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Zu den zentralen Aufgaben des 
Teams gehört es, die Fachkräfte 
in den Einrichtungen zu unterstüt-
zen. Dies geschieht beispielsweise 
durch Beratungen, Fallgespräche, 
Fortbildungen und Schulungen. 
So werden die Mitarbeitenden vor 
Ort befähigt, mit besonderen Situa-
tionen wie einer außergewöhnlichen 
Infektionswelle adäquat umgehen 
zu können.

Darüber hinaus entwickeln die 
Pflegefachkräfte dieser Stabsstelle 
qualitätssichernde Konzepte wei-
ter und setzen neue pflegerische 

Entwicklungen um. Dabei stehen 
stets die betreuten Menschen mit 
ihren individuellen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt.

Qualitätsmanagement  
Pflege
Qualität sichern

Dr. Barbara Schneider 
Telefon (07 61)  319 16-709

Markus Berchtold 
Telefon (07 61) 319 16-700

Maria-Anna Koch 
Leitung 
Telefon (07 61)  319 16-721

Roland Schomisch 
Telefon (07 61)  319 16-712

Schwerpunkte

	■ Unterstützung der  
Fachkräfte vor Ort

	■ Bewohnervisiten und  
Fallgespräche 

	■ Fortbildungen

	■ Weiterentwicklung des Qualitäts- 
handbuchs

	■ Beobachtung und Umsetzung  
neuer Entwicklungen in der Pflege

	■ Interne Audits

Katrin Vogel 
Telefon (07 61) 319 16-721
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Die Mitarbeitenden des Psycholo-
gischen Dienstes unterstützen und 
begleiten Menschen mit Behinde-
rung unserer Einrichtungen, wenn 

diese psychisch schwer belastet 
sind. Das Team unterbreitet dabei 
Angebote für Einzelpersonen wie 
auch für Gruppen.

Darüber hinaus unterstützt der 
psychologische Dienst auch Ange-
hörige und Mitarbeitende der 
Einrichtungen.

Psychologischer Dienst
Begleiten und beraten

Susanne Schmid
Leitung
Telefon (07 61) 319 16-62

Aufgaben

	■ Unterstützung in Krisen 

	■ Einzelgespräche 

	■ Gruppentherapeutische Angebote 

	■ Beratung von Angehörigen und 
Teams im Umgang mit Betreuten 
mit auffälligem Verhalten

	■ Diagnostik und Erstellung  
von Umgangskonzepten 

	■ Prävention 

	■ Fortbildung
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Arbeitsgrundlagen
Sichern, planen und entwickeln

Drei weitere verbandseigene 
Stabsstellen sorgen für die Infra­
struktur, die notwendig ist, um 
unsere Dienste und Einrichtungen 
sicher und effizient betreiben zu 

können. Sie planen Weiterentwick-
lungen, unterhalten und pflegen 
bestehende Strukturen und küm-
mern sich um die Sicherheit.

Arbeitssicherheit

	■ Begehungen, Kontrolle und Bera-
tung in Einrichtungen

	■ Interne Schulungen z. B. Sicherheit, 
Brandschutz und Ergonomie

	■ Planung und Unterhaltung  
von Betriebsanlagen, z. B. 
Arbeitsräume und -geräte

	■ Beratung und Beschaffung  
von Körperschutz- und 
Arbeitsmitteln

Klemens Krämer
Leitung 
Telefon (07 61) 319 16-44

Michael Schlötzer
Leitung 
Telefon (07 61) 319 16-45

Neubau und 
Gebäudeunterhaltung

	■ Planung und Ausschreibung  
von Neubauten

	■ Koordination und Abwicklung  
von Baustellen

	■ Unterhaltung der bestehenden 
Gebäude
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Historie
Zukunft auf Geschichte gründen

Lorenz Werthmann

1897
Lorenz Werthmann gründet den „Charitasverband für 
das katholische Deutschland“.

1903
Lorenz Werthmann gründet den Caritasverband für die 
Erzdiözese Freiburg.

1921
Nach dem Tod Lorenz Werthmanns wird Benedict Kreutz 
Präsident des Deutschen Caritasverbandes, wie sich der 
„Charitasverband für das katholische Deutschland“ nun  
nennt.

1925
Der Caritasverband Freiburg-Stadt e.  V. wird als Orts-
caritasverband ins Vereinsregister eingetragen. Seine 
Wurzeln liegen im ehrenamtlichen Engagement der 
Pfarrgemeinden des Stadtdekanats.

1960
Die erste Einrichtung für Menschen mit Behinderung in 
Freiburg wird eröffnet.

Heute
Der Caritasverband Freiburg-Stadt e.  V. bietet ein brei-
tes Spektrum an sozialen Diensten und Einrichtungen in 
Freiburg und Umgebung.
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Daten und Fakten
Unseren Verband transparent machen

	■ Rund 70 Dienste und Einrichtungen in 
Freiburg und den angrenzenden Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen

	■ Gut 1.500 hauptamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter (darüber hinaus 150 Teilnehmende an einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr oder am Bundesfreiwilligen-
dienst; Mitarbeitende der Katholischen Sozialstation 
Freiburg im Breisgau GmbH (125) nicht eingerechnet)

	■ 40 Auszubildende in unterschiedlichen Berufsfeldern

	■ Über 800 ehrenamtliche Mitarbeitende

	■ Rund 1.200 Beschäftigte mit Behinderung oder psychi-
schen Beeinträchtigungen in zehn eigenen Werkstätten

	■ 80 Millionen Euro Jahresumsatz, über 90 Prozent  
der Einnahmen werden unter Markt- oder marktähnlichen 
Bedingungen erwirtschaftet

	■ Der Caritasverband Freiburg-Stadt e. V. ist einer 
von über 20 rechtlich selbstständigen Orts
caritasverbänden in der Erzdiözese Freiburg 
Spitzenverbände sind der Caritasverband für die 
Erzdiözese Freiburg e. V. und der Deutsche Caritas
verband e. V.

Anteil der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nach Art der Tätigkeit

  �Betreuung, Pflege,  
Soziale Dienste: 70 %

  �Bildung, Erziehung: 20 %

  �Sonstige (einschließlich Verwaltung) 10 %

 �Erlöse aus erbrachten  
Leistungen: ca. 75%

 �Öffentliche Zuschüsse für  
erbrachte Leistungen: ca. 20 %

Einnahmen nach Herkunft

 Kirchenmittel: ca. 3 %

 Spenden: ca. 2 %
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Lea Roller
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-715

Heike Schäfer
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-93

Mittendrin, jeden Tag.  
Mit Ihnen?
Arbeiten beim  
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.

Eine sinnvolle Aufgabe erwartet 
Sie: Unterstützen Sie unseren Ver-
band dabei, mit seinen vielfältigen 
Angeboten die Inklusion in unserer 
Gesellschaft jeden Tag aufs Neue 
umzusetzen.

Wir bieten Ihnen als traditions-
reicher und moderner Arbeitge-
ber eine langfristige Perspektive 
und die Chance auf eine sichere 
berufliche Zukunft. Und das bei 
guten Bedingungen: Mit Ihrem Ein-
stieg bei uns sichern Sie sich die 
Bezahlung nach den AVR und 
zusätzliche Altersvorsorge über 
die Kirchliche Zusatzversorgungs-
kasse (KZVK).

Unser umfangreiches internes 
Qualifizierungsangebot sichert 
Ihre Fort- und Weiterbildung. 
Zusätzliche Extraleistungen sind 
Gesundheitsangebote mit kos-
tenlosen Kursen und Infoabenden. 
Der Caritasverband Freiburg-Stadt 
e. V. bietet seinen Mitarbeitenden 
darüber hinaus ein Jobrad an. 

Gestalten Sie jeden Tag das sozi-
ale Leben in Freiburg und Umge-
bung aktiv mit – sinnvoll, sicher, 
gut bezahlt.

Gesundheitsangebote

Jobrad

Fort- und Weiterbildung

Zusätzliche Altersvorsorge

Stephanie Klein
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-715

Nicole Stenzel
Personalreferentin
Telefon (07 61) 319 16-715

Matthias Schmid
Teamleitung Personalgewinnung 
und -entwicklung
Telefon (07 61) 319 16-91
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Wir suchen Sie
Aktuelle Stellenangebote finden Sie 
unter www.caritas-freiburg.de.



Ausbildung, Studium oder Praktikum bei uns
Einsteigen in einen sinnvollen Beruf mit Zukunft!

Ausbildung
	■ Pflegefachfrau/Pflegefachmann

	■ Heilerziehungspfleger/-in

	■ Erzieher/-in (PIA)

Berufsanerkennungsjahr  
in der Ausbildung als

	■ Heilerziehungspfleger/-in

	■ Familienpfleger/-in

	■ Erzieher/-in

	■ Arbeitserzieher/-in

Duales Studium
	■ Sozialwirtschaft

	■ Gesundheitsmanagement

Praktikum
	■ Praxissemester für Uni, 

Pädagogische Hochschule, 
Katholische Hochschule  
oder andere Hochschulen

	■ Berufskolleg für  
Praktikantinnen/Praktikanten

	■ Schülerpraktikum zur 
Berufsorientierung

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an die Personalgewinnung und 
-entwicklung unseres Verbandes:

Matthias Schmid Telefon (07 61) 319 16-91 
Stephanie Klein Telefon (07 61) 319 16-715 
Lea Roller Telefon (07 61) 319 16-715 
Heike Schäfer Telefon (07 61) 319 16-93
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Eine Ausbildung, ein Berufsan-
erkennungsjahr, ein Praxisplatz 
innerhalb eines Dualen Studiums 
oder ein Praktikum in einem unse-
rer Dienste und Einrichtungen 
eröffnet vielen jungen Menschen 
neue Möglichkeiten: Sie können 
neue Erfahrungen sammeln, Wis-
sen anwenden, viel dazulernen, 
andere Menschen unterstützen 
– und in einen aussichtsreichen 
Beruf bei einem soliden und breit 
aufgestellten  Verband einsteigen.

Die Berufsaussichten für soziale 
Berufe sind gut: In unserer Gesell-
schaft sind in Zukunft immer mehr 
Fachkräfte gefragt, die für andere 
Menschen da sind.

STELLENANGEBOTE.caritas-freiburg.de
Jetzt Bewerben!



Während eines Freiwilligen Sozia
len Jahres (FSJ) oder eines Bun-
desfreiwill igendienstes (BFD) 
können junge Menschen soziale 
Berufe mit Perspektive kennenler-
nen, neue Erfahrungen sammeln 
und sich beruflich orientieren. Ob 
in Werkstätte, Wohneinrichtung, 
Kindertagesstätte, Beratungs-
stelle, Pflegeheim, ambulantem 
Dienst oder Kaufhaus: Etwa 150 
junge Menschen unterstützen 
dabei Menschen mit Behinderung, 
Kinder, Familien, Ältere, lang-
zeitarbeitslose oder wohnungs-
lose Menschen. Bei Bedarf sorgt 
unser Verband auch gerne für eine 
Unterkunft.

FSJ oder BFD bei uns
Beweg was!

FSJ und BFD in Kürze

	■ Für junge Menschen von  
16 bis 27 Jahren

	■ Einsatzdauer: meist 12 Monate

	■ Inklusive Taschengeld

	■ Unterkunft möglich

	■ Fachliche Begleitung

	■ Förderung des Austauschs 
untereinander

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an die Personalgewinnung und 
-entwicklung unseres Verbandes:

Matthias Schmid Telefon (07 61) 319 16-91 
Stephanie Klein Telefon (07 61) 319 16-715 
Lea Roller Telefon (07 61) 319 16-715 
Heike Schäfer Telefon (07 61) 319 16-93

Silvija Honer
Koordination  
Freiwilligendienste

Theresa Schmidt
Koordination  
Freiwilligendienste

(07 61) 319 16-65
Ruf einfach an!

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
unter der Telefonnummer (07 61) 319 16‑65  
oder unter fsj@caritas-freiburg.de.
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www.der-inklusionsverband.de

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.

Herrenstraße 6 
79098 Freiburg

Telefon (07 61) 319 16-0 
Telefax (07 61) 319 16-47

info@caritas-freiburg.de 
www.caritas-freiburg.de


